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Stechkontakte

Der Austausch von Bosheiten setzt
Zuneigung voraus.

Kind vor dem Rechteck des
Bildschirms: «Vater, warum haben wir
runde Augen?»

Eine der spontansten Anerkennungen

ist der Neid.

Am Gefälle zwischen vollen Platten

und leeren Bäuchen kommt das
Behagen leicht in Fahrt.

MALEX

Güte kristallisiert ohne Kanten.

Die Lüge ist ein langes Hemd über
kurzen Beinen.

¦
Ohne Schwerkraft kann kein
Gedanke zum Himmel wachsen.

Viele Frauen versuchen, ihre Männer

mit Nadel und Wolle zu
bestricken.

¦
Der Zeilenschinder wählt das Komma,

um den Punkt hinauszuschieben.

Bahnhof
Büffet

H. Lehmann, Küchenchef

Herbarien sind Heustöcke botanischer

Wissenschaft.

Der Turm zu Babel scheiterte am
Unvermögen der einheimischen
Bauherren, sich mit den italienischen

Fremdarbeitern zu verständigen.

¦
Zart besaitete Menschen sind leicht
hochzustimmen.

Alte Laster glänzen im Licht neuer
Vorsätze. Walter Vollenweider

Mark Twain sagte:

Zivilisation ist die unablässige
Vermehrung unnötiger Notwendigkeiten.

Das Versprechen

Die junge Filmschauspielerin gab
eine Pressekonferenz. Dabei
erzählte sie erfundene Geschichtchen,

von denen sie sich eine Werbewirkung

versprach. «Merkwürdig»,
sagte sie mit ihrem einstudierten
Mitternachtsblick, «daß ich meinem

Vater gelobt habe, nie
Schauspielerin zu werden, und nun ...»
Worauf ein Filmkritiker zynisch
sagte: «Wir bestätigen Ihnen gerne,
daß Sie Ihr Versprechen gehalten
haben!» ka

Resano-Traubensaft
stärkend wie Sonnenstrahlen,
erfrischend wie Morgentau

Resano Ihr Freund im Glas

Hersteller: Brauerei Ilster, Uster
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